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Rückrundenauftakt im Waldstadion  

 

Nachdem an den vergangenen Wochenenden die Punktspiele des TuS Essenrode ausfielen, steht 

am Sonntag, dem 06.03.2011, die nächste Partie auf dem Plan. Da der Platz im Waldstadion 

unebenen und gefroren ist haben die Verantwortlichen beider Mannschaften vereinbart, von dem 

Heimtauschrecht Gebrauch zu machen. Daher wird die Partie nicht wie geplant in Essenrode, 

sondern in Grasleben stattfinden. Ab 14 Uhr stehen sich somit der TSV Grasleben und der TuS 

gegenüber. Schiedsrichter Michael Wolff wird die Begegnung leiten. 

 

Der Gast aus Grasleben belegt mit 13 Punkten den achten Tabellenplatz. Das letzte Punktspiel 

verlor der TSV im November mit 3:6 gegen den FC Vatan Spor Königslutter. 

 

Das Tabellenschlusslicht aus Essenrode hat weiterhin lediglich einen Zähler auf dem Punktekonto. 

Damit ist der 12. Tabellenplatz, der den Klassenerhalt bedeutet, bereits neun Punkte entfernt. Bei 

noch 17 auszutragenden Spielen sind allerdings noch viele Punkte zu vergeben. Das erklärte Ziel 

des TuS ist es weiterhin die Spielklasse zu halten. 

 

Die Übungseinheiten des TuS werden nach wie vor von Interimscoach Matthias Böse geleitet. „Wir 

haben eine anstrengende, aber gute Vorbereitung hinter uns gebracht“, so sein Urteil über die 

bisherigen Trainingseinheiten. Auch wenn der Platz in den vergangenen Tagen nicht unbedingt zum 

Fußballspielen genutzt werden konnte, absolvierten die Essenroder abwechslungsreiche Einheiten. 

Hier standen neben dem konditionellen auch spielerische Elemente auf dem Programm. 

 

Im Hinblick auf die Partie am Sonntag sagte Böse: „Die sicher sportlich nicht optimal verlaufene 

Hinrunde löschen wir jetzt komplett aus den Köpfen und beginnen unsere Mission Kreisliga erneut.“ 

Wer dabei in der ersten Elf stehen wird ist abzuwarten. Das wird auch davon abhängen, ob alle 

angeschlagenen Spieler rechtzeitig fit sind. 

 

Die Mannschaft freut sich auf zahlreiche Unterstützung im Abstiegskampf. 

 

Mit sportlichem Gruß, 

Mathias Mette 


